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Rohrdorfer  
Konfirmanden feiern
Rohrdorf. Die Rohrdorfer 
Konfirmanden feiern am 27. 
September ab   14 Uhr ihren 
Tauf- und Konfirmationsgot-
tesdienst in der Stadtkirche 
Nagold. Eingesegnet werden 
Anna Eißler, Jonas Held, 
Henry Hoffmann, Pauline 
Kolb und Lukas Pantle.

n Von Maria Kosowska-Németh

Nagold. Die spätsommerliche 
Aura belebt zusehends das 
Nagolder Musikleben, da die 
meisten Veranstaltungen im 
Freien stattfinden. Schließ-
lich gibt es genügend geeigne-
te Plätzchen in der Stadt, die 
man im Nu in eine Auftritts-
bühne umfunktionieren 
kann.

Eins davon ist die Terrasse 
des Restaurants Bahnhof 
1872. In dem denkmalge-
schützten Gebäude, wo einst 
die Zugreisenden sich aufhiel-
ten und Fahrkarten kauften, 
werden jetzt die Spezialitäten 
des Steakhouse serviert. Vor 
den Eingängen zu ehemaliger 
Wartehalle stehen stilechte 
Klapptische- und Stühle, riesi-
ge Sonnenschirme beschatten 
den Freisitz.

In diesem einladenden Am-
biente trat jetzt die Monday-
Jazzband auf. Die Nagolder 
Kleinformation besteht aus 
den Jazz-Besessenen Hartwig 
Mayer (Saxofon), Bernd Go-
renflo (Gitarre), Harald Ben-
der (Bass) und Stefan Burr 
(Keyboard). Ihre musikali-
schen Grundlagen ergänzen 

und vertiefen sie jeden Mon-
tag nach den Anweisungen 
des musikalischen Leiters Mi-
chael Nessmann. Alles seit 
zwei Jahren und unter dem 
Patronat der Städtischen Mu-
sikschule. 

Da die Altersspanne der 
Musiker zwischen 50 und 70 
Jahren liegt, hieß das Quin-
tett früher »Ü30«. Nun be-
haupteten sich die Nichtprofi-
Musiker als Monday-Jazz-
band mit dem erfahrenen Jaz-
zer und Musikpädagogen 
Nessmann am Schlagzeug als 
ein souveränes Ensemble von 
spätjugendlicher Reife. Be-
scheiden in Erscheinung, 
interpretierten die Männer 
mehrere Standards frei, ehr-
lich und mit inniger Hingabe 
und unterhielten die Gäste 
mit nostalgischen Oldies bis 
hin nach Sonnenuntergang.

Auch Spaziergänger oder 
Radfahrer blieben stehen und 
lauschten den melancholi-
schen Soli des Saxofons, der 
Gitarren und des Klaviers. In 
der ruhigen Szenerie wirkte 
die Musik entspannend und 
beruhigend, lediglich der Bei-
fall nach den gut gelungenen 
Soli unterbrach kurzzeitig die 

Mit Passion, doch 
ohne Überschwang
Konzert | Auftritt der Monday-Jazzband

irgendwo zwischen Kurpro-
menade, Biergarten und Jazz-
keller liegende Stimmung. 

Mit Leib und Seele dabei, 
spielten die Musiker mit Pas-
sion, doch ohne Über-

schwang ihr stilistisch vielfäl-
tiges Programm, in dem tän-
zelnder Swing und Blues do-
minierten. In »Corcovado« 
und »Blue Bossa« nahm ihr 
Hang zum Jazz die Züge einer 

echten Leidenschaft an, trotz-
dem blieb das stimmungsvol-
le Klangspektrum bis zum 
letzten Programmpunkt 
gleich angenehm ausbalan-
ciert.

Selbstverständlich verlang-
te das verträumte Publikum 
nach einer Zugabe, somit en-
dete die Begegnung mit hei-
mischen Jazzmännern erst bei 
aufkommender Abendkühle.

Die Monday-Jazzband trat auf der Terrasse des Restaurants Bahnhof 1872 auf. Foto: Maria Kosowska-Németh

Kalt erwischte Corona die 
Handwerker-Fachgruppe 
im Nagolder Gewerbever-
ein. Wie der Vorsitzende 
Patrick Guhse jetzt bei der 
Hauptversammlung im 
Naturfreundehaus berich-
tete, »war es ganz bitter, 
dass wir die Nacht der 
Werkstätten absagen 
mussten«.

n Von Uwe Priestersbach

Nagold. Die vierte Auflage 
des im Frühjahr geplanten 
Events »Nacht der Werkstät-
ten« war bereits von langer 
Hand vorbereitet – und mit 35 
Teilnehmern zeichnete sich 
zudem eine Rekordbeteili-
gung an, als der Corona-Lock-
down den Veranstaltern 
einen dicken Strich durch die 
Rechnung gemacht hatte. 

Der Vorstand der Fachgrup-
pe will jetzt das weitere Vor-
gehen für die Nacht der 
Werkstätten abstimmen, aber 
für Patrick Guhse ist klar: 
»Aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben.«

Positives konnte Kassiere-
rin Patricia Stügelmaier in Sa-

chen Finanzen berichten. 
Denn 2019 war trotz des be-
scheidenen Wetters ein »rich-
tig gutes Weihnachtsmarkt-
Jahr« –  und am Stand der 
Handwerker waren noch nie 
so viele Rote Würste (992) 
über die Theke gegangen. Ak-
tuell zählt die Fachgruppe 79 
Mitglieder.

Gewerbevereinschef Ralf 

Benz dankte der Fachgruppe 
für die gute Zusammenarbeit 
– und machte zudem deutlich, 
dass die Handwerker corona-
technisch am besten durch 
die Situation gekommen sei-
en. So habe deren Auslastung 
eher noch zugenommen, und 
Benz hofft, »dass die Aufträge 
der Handwerker auch künftig 
gesichert sind«.

Wie Citymanagerin Anna 
Bierig den Handwerkern be-
richtete, werde der vor einem 
Jahr eingeführte Nagolder 
Geschenkgutschein gut ange-
nommen. 34 Betriebe in der 
Stadt nutzen zudem den 
schwarzen Geschenkgut-
schein, um ihre Mitarbeiter 
mit einem steuerfreien Extra-
bonus zu entlohnen.  So wur-

den mit dem Geschenkgut-
schein bereits rund 200 000 
Euro umgesetzt. »Und das 
Schöne daran ist, dass das 
Geld in der Stadt bleibt«, so 
Bierig.

Bei dieser Gelegenheit in-
formierte sie die Versamm-
lung ebenfalls über das neu-
este Projekt »Goldfieber«, mit 
dem eine groß angelegte 
Kampagne gestartet werden 
soll –  offline und online. Der 
Anfang sei schon mal vielver-
sprechend, denn auf Instag-
ram gebe es bereits 1075 
Abonnenten. Eine Zahl, die in 
diesem Jahr noch mindestens 
verdoppelt werden soll. 

Heidi Herrgott gehört 
zu den Gründern

Zu den Gründungsmitglie-
dern der 1994 gegründeten 
Fachgruppe zählt Heidi Herr-
gott, die sich bei den Hand-
werkern immer auch tatkräf-
tig engagiert hat – sei es im 
Vorstand oder bei Aktionen. 
Nachdem sie ihre »Werkstatt 
für Glas & Rahmen« Ende Au-
gust geschlossen hatte, wurde 
die gelernte Glasmalerin jetzt 
in der Fachgruppe offiziell 
verabschiedet. 

Harter Schlag statt Teilnehmerrekord
Gewerbeverein | Handwerker-Fachgruppe möchte »Nacht der Werkstätten« gerne nachholen

Christian Katz (links) und Patrick Guhse verabschiedeten das Gründungsmitglied Heidi Herrgott 
aus der Fachgruppe der Nagolder Handwerker. Foto: Priestersbach

Nagold. Mit Schuljahresbe-
ginn haben wieder mehrere 
neue Lehrkräfte und »Rück-
kehrer« ihren Dienst an der 
Christiane-Herzog-Realschul-
schule  aufgenommen.

Jannika Drechsler aus 
Wildberg hat an der Rup-
recht-Karls-Universität in Hei-
delberg das Gymnasiallehr-
amt für die Fächer Englisch 
und Geografie studiert, ihren 
Vorbereitungsdienst am 
Maria-von-Linden-Gymna-
sium in Calw absolviert, und 
tritt nun in ihrem Geburtsort 
ihre erste Stelle als Realschul-
lehrerin an.

Mit Anna-Carina Eble wird 

ein echtes »Eigengewächs« 
nun Lehrerin an der Realschu-
le auf dem Lemberg. Einst hat 
sie die CHR erfolgreich mit 
der Mittleren Reife verlassen. 
Nach Abitur am Technischen 
Gymnasium  in Nagold stu-
dierte sie in Ludwigsburg ihre 
Fächer Deutsch, Biologie und 
Ethik. 

Für ihr Referendariat kam 
sie dann bereits im vergange-
nen Schuljahr an ihre ehema-
lige Schule zurück  und legte 
dort ihre zweite Dienstprü-
fung ab. Seit Beginn des 
Schuljahres unterrichtet sie 
nun als vollständig ausgebil-
dete Lehrkraft an der Christia-

ne-Herzog-Realschulschule.
Nach acht Jahren Auslands-

schuldienst in Alexandria 
kehrt der vielen ehemaligen  
Schülern sicherlich noch be-
kannte Roger Natterer mit 
den Fächern Technik, Geo-
graphie und Geschichte an 
seine Stammschule in Nagold 
zurück.

CHR-Schulleiter Andreas 
Kuhn begrüßte die neuen und 
die zurückgekehrten  Kollegen 
im Rahmen einer ersten 
Dienstbesprechung und 
wünschte ihnen viel Glück 
und Erfolg bei ihrer Arbeit an 
der Realschule auf dem Lem-
berg.

Wechsel im Lehrer-Kollegium
CHR | Neue und rückkehrende Lehrkräfte an der Realschule

 Jannika Drechsler, Roger Natterer, Andreas Kuhn und Anna-Carina Eble (von links). Foto: Schule
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n Nagold
Versammlungen
des SV  Vollmaringen
Nagold-Vollmaringen. Die 
Mitgliederversammlungen  
des Sportvereins Vollmarin-
gen finden am Freitag, 9. Ok-
tober,  im Sportheim statt. Aus 
Gründen der aktuellen Coro-
na-Situation verzichtet der 
SVV  auf verschiedene Berich-
te. Ebenso werden  keine Eh-
rungen durchgeführt. Ablauf: 
18.30 Uhr Abteilung Fußball, 
19 Uhr  Wintersport, 19.30 
Uhr  Breitensport.  Anschlie-
ßend, gegen  20 Uhr, findet  
die Mitgliederversammlung 
des Hauptvereins   statt. Gegen  
20.30 Uhr findet die Mitglie-
derversammlung des  Förder-
vereins  Fußball   statt. Der 
Sportverein Vollmaringen 
und der Förderverein lädt alle 
Mitglieder und Ehrenmitglie-
der    ein.


